
Nachruf  

Durch einen tragischen Verkehrsunfall haben wir am 16. August unsere Mitglieder 
Christine und Michael Hentschel verloren. 
 
Unfassbar ist der Verlust und Schmerz. Unsere Gedanken und unser tief 
empfundenes Mitgefühl gelten Antje Reyer und Max Hentschel, sowie der 
gesamten Familie. 
 
Mit Christine und Michael Hentschel sind zwei unserer Mitglieder gegangen, die sehr 
beliebt und sich immer aktiv in den Förderverein Glocken St. Marien Stendal e.V. 
eingebracht haben.  

Sie haben viele Spuren der Freude, Begeisterung, Engagement und Liebe 
hinterlassen. Sie waren zusammen immer eine Symbiose. 
 
In Erinnerung bleiben ihr stetes Engagement und Zuverlässigkeit bei Veranstaltungen 
des Fördervereins etwa am dritten Advent auf Turm & Orgel, an den Bartholomäus-
Tagen, Spargelessen, Turmputz- und Aufräumarbeiten, Teilnahme an den 
Exkursionen, Feiern und vieles mehr.  
Was haben die Beiden für eine Freude verspürt, als sie für das Glockenspiel ihre 
eigene gestiftete Glocke reintragen und zum ersten Mal anschlagen konnten, na 
und dann der Moment als das Glockenspiel erstmals für alle zu hören war. 

Michael Hentschel ist nach seinem aktiven Berufsleben ohne die Schererorgel nicht 
vorstellbar. Die morgendlichen Orgelklänge sind jetzt verstummt. Er hat in Folge von 
Dr. Schmidt maßgeblich dazu beigetragen, dass die sonnabendlichen 
Orgelandachten vor den Turmführungen ein fester Bestandteil des Veranstaltungs-
kalenders St. Mariens - und er hatte noch viele Ideen und Ziele wurden.  
Bis zum Schluss hat er im Vorstand des Fördervereins Glocken St. Marien Stendal e.V. 
positive Impulse und Ideen gesetzt. Gern denke ich an die Vorbereitungen, 
Planungen zum 20-jährigen Vereinsjubiläum zurück, wo wir unter anderem das 
Vokalensemble CALMUS zu Gast hatten.  

auf Helga Christine Hentschel 
 * 17. Dezember 1944  
✞ 16. August 2024 
 
und Heinrich Michael Hentschel 
 * 15. September 1943  
✞ 16. August 2024 



Die Beliebtheit der Beiden hat auch bei dem vom Förderverein beauftragten  Dipl. 
Restaurator Andreas Mieth Spuren hinterlassen. Fünf verloren gegangene Engel hat 
er nach einer Fotovorlage neu nachgeschnitzt. Bei der öffentlichen Vorstellung der 
neu geschnitzten Engel vom Marienaltar am Bartholomäustag 2024 hat der 
betende Engel, der dem Förderverein von ihm gespendet wurde, eine ganz 
persönliche Widmung für Christine & Michael Hentschel auf der Rückseite erhalten. 
Welch eine schöne Geste. Somit bleiben sie auch der Nachwelt in Erinnerung. 

Die Musik, die Kunst und die Familie war ihr gemeinsames Leben. 

Was bleibt, sind die dankbaren Erinnerungen, die niemand nehmen kann. Wir 
werden Christine und Michael Hentschels gemeinsames Andenken in Ehren halten. 

    
    

Der Glockenverein trauert um 

Christine und Michael Hentschel 

 

 

Bärbel Hornemann  Vorsitzende                 Stendal, im September 2024


